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spielsweise mit seQurity ein eigenes sicherheitstechni-
sches Zentrum als Beitrag zur Umweltvorsorge. Neben 
einer kontinuierlichen Optimierung der Logwin-Flotte, 
zu der z. B. der Umstieg auf schadstoffarme Euro-4- und 
-5-Lkw, der Einsatz von AdBlue-Lkw und der Einsatz 
umweltfreundlicher Kraftstoffe gehört, bietet Logwin 
alternative Transportkonzepte und eine optimierte Dispo-
sition an. Auch die Schonung von Ressourcen und die Ver-
meidung von Verpackungen findet beispielsweise mit den
Fashion-Mehrwegcontainern Einzug in die Transportkette.
Gefahrgutlager in Enns und Thayngen bieten Sicherheit
und die Reinigungsanlagen in Deutschland und Öster-
reich entsprechen neuen technischen Standards und erfül-
len Umweltauflagen wie Abluftwäsche oder Abwasserauf-
bereitung. 

NESKA INTERMODAL

Das Netzwerk der Container-Logistik der Imperialgrup-
pe neska intermodal verbindet mit sieben Container-Ter-
minal-Standorten und 13 Binnenschiffen die Seehäfen mit
dem Hinterland. Die Barge- und Bahnanbindungen der
Standorte entlang der Rheinschiene bieten Möglichkeiten
für umweltgerechte und ressourcenschonende Logistik-
Prozesse. Der Verkehrsträger Straße wird lediglich für die
Bedienung der Flächen eingesetzt. Kern der neska inter-
modal sind dabei die weithin rechtlich eigenständi-
gen Terminalstandorte. Tägliche Container-Shuttle-Zug-
Anbindungen, wie z. B. von Duisburg nach Bönen und
Unna, schaffen ein dichtes Netzwerk. Das Ziel ist es, Trans-
porte von der Straße auf umweltfreundlichere Verkehrs-
träger zu verlagern. Ladezeitsteuerung, Optimierung im 
Im- und Export und die Abläufe durch Zusammenfassung
von Mengen führt neska als weitere Kennzeichen an. 
Indem alle Terminals mit der gleichen Software arbeiten,
wird darüber hinaus zu optimiertem Datenaustausch und
Abläufen beigetragen.  

UPS SCS GMBH & CO. OHG

Als weltweit agierendes Unternehmen ist auch UPS ein
bekannter Partner in der Container-Logistik mit Kontrak-
ten und Volumenvereinbarungen mit namhaften Reede-
reien. Die Leistungen erstrecken sich über Seefracht und
door-to-door-Angeboten mit Standard-Containern, Open-
Top, Reefer oder Flat-Racks. Dabei gehören Serviceleistun-
gen wie Containerpacken, Sammelcontainer und Zollab-
wicklungen ebenfalls zum Programm. Für die Schonung
der Umwelt wickelt UPS z. B. ca. 30 Prozent der Seehafen-
hinterlandtransporte per Bahn oder Binnenschiff ab.

LOGISTIK

VERNETZUNG: Mit sieben weithin unabhängigen Container-
Terminals und 13 Binnenschiffen verlagert neska intermodal 
Hinterlandtransporte auf die Schiene und den Wasserweg. 

ALTERNATIVE TRANSPORTE: Auch UPS bietet alternative,
umweltschonendere Transportlösungen an.

ALS INTERNATIONALER Logistik-Dienstleister hat auch die Logwin 
AG verschiedene Projekte mit Blick auf den Umweltschutz umgesetzt.

Fo
to

s:
 H

er
st

el
le

r




